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Alexander Smoltczyk

Lissabon 1941
Stadt der Spione, Hafen der Hoffnung

Lissabon, Mixed Zone im Schatten des Krieges, Tummelplatz der Exilanten und
Agenten

Im Frühsommer 1940 trieb die Wehrmacht Flüchtlinge durch Westeuropa. Wer
es nicht per Schiff nach England schaffte, suchte Zuflucht in Lissabon:
Tausende warteten im neutralen Portugal auf ein Schiff. Britische Spione und
deutsche Agenten belauerten sich, Rohstoffeinkäufer suchten große Mengen an
Sardinen für Hitlers Heer zu kaufen und wichtiger noch: das seltene und nicht zu
ersetzende Wolfram für Granaten.

Alexander Smoltczyks packende Erzählung folgt den Schicksalen von Josephine
Baker, Otto von Habsburg, Salvador Dali, Heinrich Mann, Hannah Arendt, Marc
Chagall, Peggy Guggenheim, Lion Feuchtwanger, Alfred Döblin, Ian Fleming,
Antoine de Saint-Exupéry, Jean Renoir, Arthur Koestler, Man Ray und vielen
anderen. 
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Alexander Smoltczyk

Alexander Smoltczyk wurde 1958 in Berlin geboren und erlangte 1978 am
Goldberg-Gymnasium in Sindelfingen das Abitur. Nach dem Zivildienst, mit
der Aktion Sühnezeichen in Frankreich, studierte er als Stipendiat der
Studienstiftung des Deutschen Volkes in Berlin und Montpellier
Volkswirtschaft, Politologie und Agrarökonomie (Diplom, License ès Sc.
Eco.). Smoltczyk hat unter anderem für die ›taz‹, die ›Wochenpost‹, für
›merian‹, ›GEO‹, und ›mare‹ geschrieben. Ab 1997 war er Reporter beim
›SPIEGEL‹. Smoltczyk lebte als Korrespondent in Paris, Rom, Abu Dhabi und
Lissabon. Heute arbeitet er als freie Autor für den ›SPIEGEL‹.Smoltczyk
wurde mehrfach mit dem Henri-Nannen-Preis ausgezeichnet, ferner mit dem
Egon Erwin Kisch-Preis, dem Holtzbrinck Preis für
Wissenschaftsjournalismus und dem Robert Geisendörfer Preis. 

Veranstaltungen und Medientermine

Alexander Smoltczyk präsentiert ›Lissabon 1941. Stadt
der Spione, Hafen der Hoffnung‹

  Donnerstag, 15.10.2026,   18:00 Uhr 
 Augustinum Kleinmachnow
Erlenweg 72
14532 Kleinmachnow

Alexander Smoltczyk präsentiert ›Lissabon 1941. Stadt
der Spione, Hafen der Hoffnung‹

Moderation: René Freudenthal

  Mittwoch, 11.11.2026,   19:30 Uhr 
 Buchhandlung Rombach GmbH
Bertoldstr. 10
79098 Freiburg im Breisgau

  Zur Veranstaltung

Alexander Smoltczyk präsentiert ›Lissabon 1941. Stadt der Spione, Hafen der Hoffnung‹

  Donnerstag, 08.10.2026,   18:30 Uhr 
 Stadtbibliothek Reinickendorf - Bibliothek am Schäfersee
Ersatzstandort wg. Sanierung in der Stargardstr, Markstraße 36
13409 Berlin

Pressestimmen

»Das ganze liest sich wie ein packender Filmstoff, ist aber absolut wahr.«
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Geistesblüten, 15. September 2026

»Smoltczyk beschreibt mit viel Fachwissen und spannenden Details den Mix aus Spionen und Flüchtlingen, der damals
das neutrale Portugal prägte.«

Hörzu, 25. September 2026

»Alexander Smoltczyk verwebt die vielen Einzelschicksale zu einem spannenden, chronologisch erzählten Sachbuch –
Eine Leseempfehlung!«

tfmonline.blog, 26. September 2026

»Ähnlich wie «Marseille 1940» von Uwe Wittstock beleuchtet das materialreiche, informative Buch den Zweiten
Weltkrieg aus ungewohnter Perspektive.«

NZZ, Guido Kalberer, 28. September 2026

»Eine spannende, erhellende und oft auch heitere Lektüre. Für den Preis eines Buches bekommt man drei: einen
Stadtführer, ein spannendes historisches Sachbuch und einen mitreißenden Roman, alles in einem Band.«

Der siebte Tag (Newsletter), Nils Minkmar, 27. September 2026
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